
 Auswanderung Seeger, Meyer 1850 – 1860 

Für einen Johann Wessel Seeger, wurde am 19.03.1860 vom Amt Steinfeld ein Reisepass 

ausgestellt. Dieser ist dann zusammen mit seiner Frau und seinem Sohn Hermann aufgeführt auf 

der Passagierliste des Dampfers „Union“, Abfahrt Bremerhaven am 15.04.1860, Ankunft Baltimore 

am 14.06.1860: 

 Saeger Wenzel 61 Zimmermann, Elisabeth(Frau) 58, Saeger Herm. 22 Oeconom, Ziel Cincinnati 

Weitere Kinder waren bereits vorher nach Cincinnati ausgewandert. 

Nachdem seine Frau in Amerika verstorben war, ist der Familienvorstand nach Dinklage zurück 

gekehrt, und hat vermutlich bei der Tochter Anna Maria Seeger, verh. Lamping, seinen 

Lebensabend verbracht. 

Bernardina Seger wird aufgeführt auf der Passagierliste des Seglers „Ocean“, Ankunft New 

Orleans am 20.11.1854: B. Säger 21, Ziel Cincinnati (zusammen mit Marg. Sextro 26, Bern Ostendorf 26) 

Kirchenbuchdaten Lohne/Dinklage: 

Johann Wessel Seger *11.09.1799 Dinklage-Langwege, ausg.1860, +13.05.1884 Dinklage-Hörst 

oo 24.11.1825 Lohne – Maria Elis. Klostermann *21.09.1801 Steinfeld, + 09.08.1866 Cincinnati, Ohio *4 

- Heuerleute bei Zeller Barkhoff in Brockdorf  

- wohnten 1860 nach der Einwanderung bei der Familie seiner Tochter Anna Margaretha, verh. Ferneding 

–  Wessel Seger ist vor 1870 wieder zurückgekehrt, da er Pate bei einer Enkeltochter in Dinklage war *4 

 27.09.1826 Maria Elisabeth Seger, ausgew. vor 1850, + 12.08.1866 Cincinnati, Ohio *4 

            oo 21.04.1850 Cinci.*4– Bernard Frye/Frie *12.03.1826 Dinklage, +13.09.1902 Cincinnati *1 

            - das Paar hatte in Cincinnati zwei Kinder, außerdem ein Waisenkind von der Familie Meyer 

 01.09.1828 Anna Margaretha Seger, ausgew. vor 1850, + 20.12.1910 Dayton, Ohio *1 

             oo 14.05.1850 Cinci. *4 – Clemens Ferneding *13.03.1826 Dinklage, +08.07.1890 Dayton *1 

                                                                   Eltern: Johann  Arnold Verneding *1774 Langwege +1837 Langwege – Anna Catharina Ihorst *1783 

                                             - Schuhmacher, das Paar hatte in Dayton, Montgomery, Ohio neun Kinder 

 17.02.1830 Johanna Friedrika Seger, ausgew. vor 1853, + um 1865 in Vinemount, Missouri 

            oo 03.02.1853 Cincinnati *4 – Franz Anton Meyer * 21.07.1827 Südlohne, +15.12.1864 MO  *4 

                                                      > 1850 illegal ausgewandert - weiter unten mehr …… 

 02.04.1833 Bernardina Seger, ausgew. 1854, Verbleib unbekannt 

 21.09.1835 Anna Maria Seger, + 08.07.1911 Dinklage-Hörst 

            oo 20.05.1858 Dinklage – Bernard Heinrich Lamping *28.07.1825 Lohne, +28.08.1877 Dinklage 

            - der Vater hat vermutlich nach seiner Rückkehr aus USA bei dieser Familie auf der Hörst gelebt 

 29.05.1838 Hermann Seger, ausgew. 1860 mit Eltern, + nach 1900 Indiana 

            -  lebte 1900 als lediger Farmer in Jackson Township, Indiana *2d 

 11.10.1840 Wilhelmina Seger, + 02.04.1851 Lohne 

 12.06.1844 Heinrich Seger, + 26.01.1848 Lohne 

  
Calvary Cemetery, Dayton, Montgomery, Ohio *1 

 



Auswanderung Franz Anton Meyer  

( Nachstehende Zusammenstellung basiert auf die Ausarbeitung von Peter Sieve *4 ) 

Im Jahre 1850 sollte Franz Anton Meyer aus Südlohne als Wehrpflichtiger eingezogen werden. 

Anzunehmen ist, dass ihm seine Rekrutierung zur illegalen Auswanderung nach Amerika 

veranlasst hat – wie ist unbekannt. 

Noch im selben Jahr, am 24.07.1850, wird Franz Anton Meyer im Zensus von Cincinnati, als 

Mieter bei der Familie Kokenge aufgeführt;  23 Jahre alt, cabinet maker, also Schreiner. 

Am 03.02.1853 heiratete er J. Friederika Seger in der St. Johannes-Baptist Kirche in Cincinnati. 

Das Paar hatte dort zwei Kinder: Franz Anton *08.02.1854 und Catharina Elisabeth *10.04.1856. 

Nach einer gemeinsamen Suchexpedition, war er - zusammen mit elf weiteren Familien aus 

Cincinnati – 1856 Mitbegründer einer neuen Gemeinde in Bollinger County in  Missouri, westlich 

vom Mississippi. Den Ort nannten sie Vinemount, dieser wurde später in Leopold umbenannt. Dort 

hatte er ein ungewöhnlich großes Stück Land von 121,5 Hektar erworben.  

Elisabeth, die jüngste Schwester von Franz Anton Meyer, wanderte am 07.09.1853 aus.  

Die Eltern verkauften am 13.08.1858 ihr Grundstück mit Haus und Inventar an dem 

Schwiegersohn Pexkamp, wanderten anschließend aus und zogen zu ihren Sohn Franz Anton 

nach Leopold, Missouri. 

Am 30.10.1858 kamen sie mit der Bark „Wieland“ aus Bremen im Hafen von Baltimore an. 

Im Census von 1860, werden sie dann bei der Familie des Sohnes mit aufgeführt. *2e 

Franz Anton Meyer * 11.11.1796 Steinfeld, + vor 1864 in Missouri 

oo 24.10.1826 Lohne – Maria Elisabeth Püttmann, *16.10.1796 Lohne, +09.08.1866 Cincinnati 

- Eigner auf dem Lefferding in Lohne-Zerhusen 

 21.07.1827 Franz Anton Meyer, +15.12.1864 Leopold, Missouri durch Raubmord 

     oo 03.02.1853 Cinci. *4 – Johanna Friederika Seger *17.12.1830 Brockdorf, + um 1865 MO 

     - das Paar hatte in Cincinnati zwei Kinder und in Missouri drei weitere Kinder 

     - Franz Anton Meyer wurde am Ende des Bürgerkrieges ausgeraubt und erschossen 

     - nachdem auch die Mutter der Kinder an Blutungen verstorben war, ist 1865 die Großmutter mit den 

       Kindern nach Cincinnati zu den Verwandten gezogen, wo die Kinder auf die Familien verteilt wurden: 

o 08.02.1854 Cinci. -Franz Anton Meyer – als Waise bei Familie Frye in Cincinnti 

o 10.04.1856 Cinci. -Catharina Elisabeth Meyer – als Waise mit Großmutter bei Elisabeth in Cinci. 

o           1857 Missouri –Anna Meyer – lebte als Waise bei der Familie Wessel Seger 

o           1858 Missouri – ein Sohn als Waise bei Clemens Ferneding Dayton 

o           1860 Missouri – ein Sohn als Waise bei Heinrich Ferneding in Dayton 

 02.02.1829 Catharina Maria Meyer, + 24.10.1855 Südlohne, ledig 

 28.07.1832 Maria Anna Meyer, oo 12.05.1857 Lohne – Wilhelm Clemens Pexkamp, Steinfeld 

 09.08.1836 Elisabeth Meyer, ausgewandert 1853, lebte vermutlich in Cincinnati 

 



Quellen: 

*1 findagrave.com 

*2 familysearch.org 

*2a Census 1860, Ohio, Hamilton County, Cincinnati Ward 10 

       - Frey Bernd 34 Oldbg., Elizh. 33 Oldbg., Chas 0 Ohio 

*2b Census 1870, Ohio 

        - Frie Bernard 46 Oldb., Clerk in foundry, wife Elizabeth 40, Oldbg., Hermann 10 Oldbg(?), Herman 15 Ohio 

*2c Census 1880, Ohio, Montgomery, Dayton, St. Clair Street 111 

         - Ferneding Clemens 53 Germ., Shoemaker, wife Maggie 51 Germ.,  

           Kinder geb. in Ohio: Kati 23, Christina 21, Joseph 19, William 18, Clara 16, Emma 14, Alfons 11 

*2d Census 1900, India, Dearborn, Jackson Township 

         - Seger Herman *May.1838 Germ., eingew. 1861, Farmer 

*2e Census 1860, Missoury, Bollinger County, Liberty Township 

        - Meyers Francis 34, Hannover, Catharine 30, Hannover, Francis 6, Ohio, Katie 4, Ohio, Annie 3, Missouri 

          Meyers Francis 64, Preußen, Putmann Eliza 64, Preußen (Eltern) 

*3 hcgsohio.org 

*4 „Vom tragischen Schicksal einer Siedlerfamilie aus dem Oldenburger Münsterland im amerikanischen Bürgerkrieg“ 

     Von Peter Sieve 

     Grundlage der Ausarbeitung ist ein Original-Brief des Familienvorstandes Johann Wessel Seger aus Amerika. 

     Akribisch wertet Peter Sieve den Inhalt des Briefes aus, der wesentliche Aussagen über das Leben der Familie in 

     Amerika beinhaltet. Ebenfalls beleuchtet werden die Familien der in Cincinnati eingeheirateten Ehemänner  

     Bernard Freye aus Dinklage, Clemens Ferneding aus Dinklage und Franz Anton Meyer aus Südlohne. 

     Die Ausarbeitung wird veröffentlicht im Jahrbuch 2022 der Oldenburgischen Gesellschaft für Familienkunde (OGF). 

 

 

 

Zusammengestellt von Werner Honkomp, Oldenburg – im April 2022 


